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Su welther mich eim Schass voll hevelidher

B\ 44 gcrbtcmte/ , :
=<2 Einniberfilitesiaapder cdelftenGerwinite/
@in Aussug Eluger Mt und fronmmrer Tugend vufit/
€0 du vevjendet wirt horwunder cgcn bleibe
€35 ijt Berwegenbeit su viel fich untevieehn; £
SHoein Lnderimoden fragt: wavimy idy etwas {Greibe?
Dureh ungelobtes Lob muf wabrer Rubi vevaehn:
9llein da wird man leicht, im fehreiben Wiberhoben/
980 die BWerdienjte fich felbit ohne Woxte loben.
ey i daf bey dex Grufit gerohnlich Thrdnen feyn:

Hier aber finden fich mue Seichen groffer Siege.
9ch! nicht e Hercules lieat n dev Kinder - MWiege/

+

nd reipt dap fynode Werd veeaifter Sthlangen ein:
NESEN det eintent Srieb dev Bater mit fich brachte
Die nicht Hevaanden find weil ihre Tugend lebt/
Hat aud gwn i det Jeit/ die feine Kindheit madhte/
el G i BVorbild faby der Tugend nachaeiivedt.
& muite der Bevfud) wnd die BVevfithrung weichen:
& war bie Frommigleit das evfe Sieges-Jeichern.

Die Bliithen weifer und auf eine rede Fruchts
NESEN fierig [66( an/ 1nd giend atic) nibmlid yoei-
Sier ward die frepe Lt dortwar en Fluaer Leiter/ (fevs

Drumward inGuten atich dag Beite vaus aefucht.,

Die Biicher dorften fich wobl wenig iub vevfprecery

Sbern nue SeineStuh i Fhree Lneub war/

" a levnte Der Bevftand diivey fehoere Dinge breer
9as andern duncel fehient wae Seinen Augen Flav.
DieMufert muitert wohl bety diefer iy aedencken/
i neues Sieget-Bild desSIvifes aufiubencien.
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€in hefler Diamant 1wird bald den Augen Fundy
Wie funte fid) NESEN vecbergen und vevjtecten,
Cr mug der Water-Stadt die Lujk nad Ihm evweceny
Da wudyert Seine Mh und das geliedte Prund.
- Die€hre war bemubt dev Tugend vovsufommen/
Gt fticg vonAime 3uAmt/ allein dev Sinn frieg nicht/
DieEhre bat fonit ot dieSanfmuth weggenomimen;
Hier abev vurde fie foft taghidy aufgericht.,
S vie Centfeligleit mu jo um Siege willen,
sy diefer Sieaes-Grufit ein neues Feld evfullen,

Das Foftliche Metall foridyt dev Probier-Stein gut/
DieSugend aber mup das Ungfic evit bewdhren,

- e wird fich bey der Luft und fiiger Rub befdyvehren?

SBenn die Gefundheit ladt da wadie des Hersens Muth,
llein da mup NESEN viel hevbe Srande fhmecen,

Die Kranckheit und dev @g%n&ftr/t} maedt mandye lange

Bordiefen Fan gleichooldie Gropmuthnidytevfehrectens
Die/wennderLeib i avalt/ den Geift nure farcter madHt.

So tiberwindet € in allen Krancheits-Fallen/

1nd (aft fich die CeDULE sum Sieges-Seidien ficlien,

SSob hiovet den Berluft der Giter leidlich an/
ifein Dev Kinder Todt veift fein Germithe nieders
NESEN besvingt mcbt@j t}u; die Schmersen feiner

ieder/

Gt weift audh 2af fein SHers nody meby vertragen Fan,
QBicﬁman eﬁ%iebe&*])f«?nb wird todtli bin%eriﬁen/

Boraus ein licber Sobn/ der Lujt und Troff verfprady/
1nd da die Shranen noch fajt von den Wangen fliejery/

solgt Seitter Augen-LU(E dem liebiten Kindern nach.
9Bas thatdennder Vevluft vonfolhen groffenSchasen;
Gt Laft die HOING nod sum Sicaes-Seichen fegégg




IWiv fehen da NESEN nimibertoindlich bleibt
Der ftavceMeeves Stuvm gebiibrt bey JhmSorallen,
Was untecfeehet fich Dem endlicy angufallen;
Dem jeder fehwever Fall su neuer Tugend treibt?
Der lefsteSeind fomt nod und{pricht fein Heilsuwagen;
€ fommet aud undechofft und fest dem Hevsen ju;
llein audh diefer Sturmwird ghiclic) abgefchlagen
Denn bringt dev chavfje Preil denmatten Leib sue Ruly
So mu der Glanbe doch den Sieger iberwinden
1ind hier dent letenPlas sum Sieges-Seichen finden,
Das it die feponjte Srufft wo Sieaes Seichen frehn!
Durd) diefe mup NESEN mebr bliihen ais verwefert/
ManwirdweilFittau fteht aud) pouNESENEN [efeny
O {id nue ier pecbivat dbovt oben anfsugehn,
Wie siehret hm der Cvans vovfeine fchone Siege!
Nun it dieTugend erft on aller Peifung frey,
Cr Fiipt was € veclohr und findet volle Gruige/
Dent fallt Dejtandigteit und fefte Daer bey,
MWer wei NESENS Glhic mit etwas st veraleichen?
Und wer vevroundert midyt die frolse Steges-Ieichen?

Gieliibte Bater-Stadt! div I{@’}mgrect DeinNESEN,
Dody weine nide su viel/ ev [ajt div einen Bruder/
A ! defien Fluae Mith evafit das Stener-uder/
DeinGlicke baibt gervif bey Diefem gicich fo fchon,
GOt laffe Seine Krafit mit dent Berdienfee jreigen;
Daf Et nodh lange Seit mit andeen Vitern wacht)
Wern fich die Helmen gleich bey feavcten Regen bengen;
Sie {teigen wieder anf o bald die Sonne ladt,
30 glaube GOLt witd Dix bey allen fehweren Sacheny
RNichts als Gelegenbeit suSieges-Seichen machen,
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fieher der Kivdyen St. Johannis und
Pecri Pauli
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e
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st feiner Rube gebradyt wirde;
oddem Er den 8. hujus vorfer
duedh einen faniften und feligen Todf
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	Die In herrliche Sieges-Zeichen verwandelte Todten-Grufft, ward, Als Der Hoch-Edle, Veste, Großachtbare, Hochgelahrte und Hochweise Herr, Johann Wilhelm Nesen Berühmter Jctus bey hiesiger Königl. und Churfürstl. Sächßischen Sächs-Stadt Zittau hochmeritirten und rühmlichst regierenden Bürgermeister, Ober-Vorsteher der Kirchen St. Johannis und Petri Pauli den 15. Maji Anno MDCCXI. Bey ansehnlichen Leichen-Begängnüs, in das erwehlte Begräbnüs zu St. Johannis zu seiner Ruhe gebracht wurde; Nachdem Er den 8. huj
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